
Olympiade 2010 

LESEVERSTEHEN 

Lesen Sie den Text und machen Sie die Aufgaben 1 und 2   

            

Schwerkraft inklusive 

 

Barfuß durch die Sahara? Mit dem Schlauchboot über den Atlantik? Ohne 

Sauerstoff auf den Mount Everest? Alles Schnee von gestern. Das wahre Abenteuer 

beginnt in viel höheren Sphären, 400 Kilometer über der Erde. Wenn das All ruft, 

sind die Menschen nicht mehr zu halten. Diese Vision jedenfalls hegt Hartmut Müller, 

Geschäftsführer der Bremer Reiseagentur Space Tours . Schon in gut 20 Jahren sollen 

Touristen zu jedem Trip in den Orbit starten. “Die Konstruktionspläne für das erste 

Weltraumhotel sind bis ins Detail erarbeitet. Die High-Tech-Industrie wartet nur noch 

auf den Startschuss”, sagte Müller bei einem Symposium in Bremen, an dem etwa 

hundert Fachleute teilnahmen. 

Die Technik ist also kein Problem. Und die Kosten? Schließlich ist Müller zu 

einer nicht unwichtigen Erkenntnis gelangt: “ Der Weltraum als Pauschalabenteuer 

muss sich rechnen”. Die Sache wird nicht billig; allein das in Bremen als Lichtbild 

vorgestellte Weltraumhotel dürfte rund 75 Millionen Euro kosten. Über mangelndes 

Interesse der Extremurlauber jedenfalls machen sich die “Himmelsstürmer” – 

darunter NASA-Chefideologe Jesco von Puttkamer und Buzz Aldrin, der als zweiter 

Mensch nach Neil Armstrong auf dem Mond herumhüpfte – die geringsten Gedanken. 

Die Reiseveranstalter wollen herausgefunden haben, dass etwa 100 000 

Menschen nur darauf warten, endlich am Schalter eines Weltraumhafens 

einzuchecken. Und wenn die erste Pauschalreise ins All startet, so um das Jahr 2020, 

wird das Geschäft boomen. “Die Analysen der Marktforscher gehen von einem 

Potenzial von rund 20 Millionen Weltraumtouristen aus”, sagte Hartmut Müller. Für 

Rucksacktouristen erscheint das Angebot aber nur bedingt geeignet. Der Preis für ein 

paar Tage Ferien in der Erdumlaufbahn dürfte bei 25 000 Euro liegen. Dafür wird 

einiges geboten: Ein Sportzentrum mit Tenniscourts, Basketballfeldern oder 

Schwimmbädern zum Beispiel. Und weil sich die kosmische Luxusherberge langsam 

um ihre Achse drehen soll, werden die Gäste nicht einmal auf die Schwerkraft 

verzichten müssen. 

 

 



 

 

Aufgabe 1 Setzen Sie die Satzteile richtig zusammen. (6 Punkte) 

 

1. Der Reiseunternehmer Hartmut Müller glaubt,….. 

2. Müller zeigte bereits ein Dia… 

3. Die Reiseveranstalter sind sicher,… 

4. Es gibt bereits Pläne,… 

5. Allerdings werden sich nicht viele... 

6. Es wird ein breites Angebot an… 
 

A. ...dass die ersten Touristen im Jahr 2020 Urlaub im All machen 

können. 

B. ...dass sehr viele Menschen in den Weltraum fliegen wollen. 

C. ...dass schon in naher Zukunft Reisen in den Weltraum möglich 

sein können. 

D. ...Sport- und Freizeitmöglichkeiten geben. 

E. ...die teuren Reisen leisten können. 

F. ...von dem geplanten Hotel. 
 

Aufgabe 2  Welche von diesen Aussagen sind richtig ( R) und welche 

falsch (F)? (9 Punkte) 

 

1. In der Sahara gibt es Schnee von gestern.      

2. In 20 Jahren fährt man mit dem Schlauchboot über den Atlantik. 

3. Der Weltraum befindet sich unter der Erde. 

4. Das erste Weltraumhotel wurde in Bremen aufgebaut. 

5. Die Demonstration des Lichtbildes kostete 75 Millionen. 

6. Buzz Aldrin betrat nach Neil Armstrong den Mond. 

7. Im Weltraum können die Touristen Sport treiben. 

8. Ein paar Tage im Weltall werden 25000 Euro kosten. 

9. Es wird vieles zur Verfügung stehen, z.B., ein Sportzentrum mit 

Tenniscourts, Basketballfeldern oder Schwimmbäder. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      

 

Lesen Sie den Text und machen Sie die Aufgabe 3.  

Kölner Karneval 

Nirgendwo wird die "fünfte Jahreszeit" so ausgiebig und mit so viel Tradition gefeiert 

wie in Köln. Die Session beginnt am Elften im Elften um Elf Uhr Elf. Bis 

Rosenmontag steigert es sich schrittweise: Nach der ruhigen Weihnachtszeit beginnt 

ab Neujahr die Phase des Sitzungskarnevals (Herren-, Damen-, Kostüm- und 

Prunksitzungen). In der Weiberfastnacht um Elf und Elf wird der Straßenkarneval 

eröffnet. Ab diesem Zeitpunkt befindet sich die Stadt im Ausnahmezustand; in den 

Kneipen und auf der Straße wird nach Kräften gefeiert.  

Der offizielle Höhepunkt des Kölner Karnevals ist der am Rosenmontag stattfindende 

Rosenmontagszug. Daneben veranstalten viele Vereine Karnevalssitzungen und -bälle 

mit Auftritten von Büttenrednern, Tanz- und Musikgruppen. Eine Büttenrede ist 

abgelesene oder auswendig vorgetragene Rede. Sie ist meist gereimt und wird von 

einem speziellen Rednerpult (der „Bütt“) aus im lokalen Dialekt vorgetragen. 

Im Gegensatz zum Sitzungskarneval findet der Straßenkarneval weit gehend 

unorganisiert in den Kneipen und Straßen Kölns während der letzten Festwoche 

zwischen Weiberfastnacht und Aschermittwoch statt. Kennzeichen des Kölner 

Karnevals ist das Miteinander zwischen „Akteuren“ auf Bühne und Wagen und 

„Zuschauern“ nach dem Motto – alle sind Akteure, niemand ist Zuschauer. Der 

typische Narrenruf ist „Kölle Alaaf!“. Er bedeutet soviel wie „Es lebe Köln!“  

Aufgabe 3 Kreuzen Sie die richtige Behauptung an. (5 Punkte) 

1. Kölner Karneval … 

a) nennt man „fünfte Jahreszeit“. 

b) feiert man nur im November. 

c) beginnt am Neujahr. 

2. Am Rosenmontag … 

a) feiert man nur auf den Straßen. 

b) beginnt der Straßenkarneval um 11Uhr. 

c) findet der Rosenmontagszug statt. 

3. Eine Büttenrede … 

a) kann man nur in einem Lokal hören, in dem es ein Pult gibt. 

b) ist eine Rede im Dialekt.  

c) ist ein Gedicht. 

4. Der Straßenkarneval … 

a) wird in der letzten Karnevalwoche gefeiert. 

b) ist eine Form des Sitzungskarnevals. 

c) beginnt am Aschermittwoch. 

5. Während des Kölner Karnevals … 

a) hört man oft „Kölle Alaaf!“. 

b) spielen „Akteure“ auf Bühne und Wagen. 

c) gibt es „Akteure“ und „Zuschauer“. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Karneval
http://de.wikipedia.org/wiki/11._November
http://de.wikipedia.org/wiki/Weiberfastnacht
http://de.wikipedia.org/wiki/Rosenmontag


LEXIK UND GRAMMATIK 
Aufgabe 4 

Lesen Sie den Brief. In jeder Zeile gibt es einen grammatischen Fehler. 

Unterstreichen Sie das fehlerhafte Wort und korrigieren Sie es. (10 Punkte) 

 

0. Lieber Ulrike, 

 

1. stelle dir vor, ich hat vor einer Woche einen Unfall. Ich war  

2. mit dem Rad in die Stadt unterwegs und hatte meiner Mutter 

3. versprechen, um sechs Uhr wieder zu Hause zu sein. Aber ...  

4. Im erste Geschäft habe ich festgestellt, dass ich kein Geld  

5. bei mich habe. Also musste ich umkehren. Erinnerst du 

6. dir noch, wie die Fahrradwege in der letzten Woche  

7. ausgesehen hat? Ich bin auf dem vereisten Radweg gestürzt 

8. und dabei auf den linken Arm fallen. Es war schnell klar, dass 

9. der Arm gebrochen war. Zu Glück muss ich nicht operiert  

10. werden. Aber unseren Skiurlaub im Februar kann wir nun 

vergessen. Na ja, vielleicht klappt es in den Osterferien.  

 

Bis dann! 

Deine Sandra 

 

 

 

0. Liebe________ 

 

1.______ _______  

2.______________ 

3.______________ 

4.______________ 

5.______________ 

6.______________ 

7.______________ 

8.______________ 

9.______________ 

10._____________ 

 
Aufgabe 5 

Ergänzen Sie die Präpositionen. (10 Punkte)    

 

0. Ich freue mich schon jetzt auf die Sommerferien.  

1. Wie ist die Prüfung? – Die Prüfung besteht ______ zwei Teilen. 

2. Ich warte seit Tagen ______ eine Nachricht von ihr. 

3. Ich verstehe leider nicht viel ______ Computern. 

4. Wir nehmen zurzeit ______ einem Sprachkurs teil. 

5. Ich möchte dich ______ meinem Geburtstag einladen. 

6. Könntest du bitte ______ unser Gepäck aufpassen? 

7. Ärgere dich bitte nicht _______ diesen Fehler. 

8. Wir sind noch finanziell abhängig ______unseren Eltern. 

9. Viele Jugendliche beklagen sich _______ strenge Eltern. 

10. Ich wünsche mir, dass mein Freund sich ______  meine Pünktlichkeit 

gewöhnt. 
 

 



 Aufgabe 6 

Finden Sie die richtigen Redewendungen. (10 Punkte) 

0. Aller guten Dinge ........   a) ... macht den Meister. 

1. Kommt Zeit, .......    b) ... sind drei. 

2. Morgenstunde hat .......   c) ... das verschiebe nicht auf morgen. 

3. Die Furcht ......     d) ... vom Stamm. 

4. Ein Spatz in der Hand ist ......  e) ... kommt Rat. 

5. Was du heute besorgen kannst, ...... f) ... seines Glückes Schmied. 

6. Der Apfel fällt nicht weit ......  g) ... hat tausend Augen. 

7. Eile ......     h) ... Gold im Munde. 

8. Guter Rat kommt ......   i) ... mit Weile. 

9. Jeder ist ......     j) ... über Nacht. 

10. Übung ......      k) ...besser als eine Taube auf dem Dach. 

 

0. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

b           

 

Aufgabe 7 Ergänzen Sie die Lücken durch einen Nomen aus der gleichen 

Wortfamilie.  (7 Punkte) 

0. – Ich ahne nichts von seinen Geheimnissen. 

    - Ich habe auch keine Ahnung davon. 

1. – Hat dein Vater dir erlaubt, wegzugehen? 

    - Ja, ich habe ihn um ____________________ gebeten. 

2. – Vergiss bitte nicht, deine Schwester von mir zu grüβen. 

    - Na klar, ich richte ihr schöne __________________ aus. 

3. – Wie lange werden wir nach Rom fliegen? 

    - Ich glaube, der _______________dauert zweieinhalb Stunden. 

4. – Wir brauchen noch ein Rätsel zu lösen. 

    - Nein, ich habe schon die _____________________. 

5. – So, teilen wir den Kuchen in zwölf Stücke. 

    - Für mich bitte den kleinsten _________________. 

6. – Für Stuttgart sollst du 0711 vorwählen. 

    - Und wie ist die _______________________ von München? 

7. – Tom hat mich bitter enttäuscht. 

    - Ja, und du kannst deine ___________________ nicht verbergen.  
Aufgabe 8 Was fehlt? (8 Punkte) 

0. Der kleine Tom hat sich beim Spielen schon wieder seine Hose zerrissen. 

1. Wir haben in den Verhandlungen zum Glück eine Menge .....reicht. 

2. Ich werde auch immer vergesslicher, mir ist sein Name .......fallen. 

3. So ein Pech! Ich glaube, wir haben uns total ..........verstanden. 

4. Würdest du mir bitte helfen, das Fotoalbum zu .......schriften? 

5. Ich habe Angst, weil ich mich im dunklen Wald .......laufen habe. 

6. Der Radfahrer ist in den See gefahren und fast .......trunken. 

7. Eva hat sich in letzter Zeit sehr .......ändert. 

8. Sie möchte sich auf ihren Freund ....... lassen können. 



Aufgabe 9 Was fehlt? (20 Punkte) 

0. Ich schlafe am Wochenende lang, damit ich mich mal richtig ausruhen kann. 

1. Gestern passierte etwas Komisches, ................................... ich zum 

Kurs ging. 

2. Ich brauche deine Hilfe, ................................ werde ich nicht 

rechtzeitig fertig. 

3. .............................. der Wetterbericht schönes Wetter vorausgesagt 

hatte, regnete es. 

4. Eva liest täglich die Zeitung, ............................sich zu informieren. 

5. ................du Lust hast, gehen wir zusammen noch etwas spazieren. 

6. Er bezahlte die Rechnung erst, ............................... er eine 

Mahnung bekommen hatte. 

7. Anna kam erst im Theater an, ........................... die Vorstellung 

schon begonnen hatte. 

8. Peter arbeitet lieber allein, ...................... Hanna Teamarbeit 

bevorzugt. 

9. ............................ seiner starken Erkältung machte Heinz bei dem 

wichtigen Fußballspiel mit. 

10. Maria war so hungrig, .................................... ich sie noch nie 

erlebt habe. 

11. ..................man telefoniert, sollte man nicht essen. 

12.  Er bekommt alle Informationen dadurch, .......... er im Internet 

surft. 

13.  Jungen gehen nicht gern mit Mädchen bummeln, .......................sie 

spielen lieber stattdessen Computerspiele. 

14.  Bernd ruft Claudia an, ................. er sich mit ihr verabreden will. 

15.  Er kann mit diesem Programm nicht arbeiten, ...........................  er 

vorher geschult wird. 

16.  Anna war so müde, ............... ...sie im Sitzen einschlief. 

17.  Das ist alles, ....................... ich dir anbieten kann. 

18.  Das ist der Mann, ........................ der Firma viel Geld schuldet. 

19.  Er hat sowohl die Abschlussprüfungen .............................. den 

Führerschein gemacht. 

20.  Ulrike kann weder gut singen ................. Klavier spielen. 

 

 



Aufgabe 10 Kreuzen Sie im Kasten die jeweils richtige Vorgabe an.  (15 Punkte) 

1. – Hat das Fußballspiel schon begonnen? 

– Nein, das Spiel fängt erst _____________ einer halben Stunde an. 

 a. mit    b. in  

 c. auf     d. an 

2. – Willst du Kerstin noch treffen? 

– Ich denke gar nicht _____________ . 

 a. dazu     b. daran  

 c. darauf    d. davon 

3. – Wie war denn euer Urlaub? 

– Viel _____________ als wir erhofft hatten. 

 a. besser     b. besserer 

 c. am besten                  d. guter  

4. – Es fällt kein Meister vom Himmel. 

– Das stimmt. Alles muss _____________ . 

 a. gelernt haben    b. gelernt worden 

 c. lernen werden   d. gelernt werden 

5. – Was ist mit Jürgen los? 

– Er hat Angst, mit dem Zeugnis nach Hause _____________. 

 a. zu gehen     b. um zu gehen 

 c. ohne zu gehen    d. gehen 

6. – Er _____________ sich um eine Arbeit bei „Airbus“. 

 a. bewirbt     b. bewerbt  

 c. bewerben    d. bewirbst 

7. – Kannst du bitte das _____________ Gemüse schneiden? 

– Wird gleich gemacht. 

 a. gewaschenes    b gewaschene 

 c gewaschen                  d waschende 

8. – Darf ich dich _____________ Hilfe bitten? 

– Ja, gern. 

 a. um     b. für  

 c. auf    d. über 

9 . – Die Gefahr, dass etwas passiert, ist _____________ . 

 a. wenig     b. schlecht 

 c. schlimm     d. gering 

10. – Wer ist der Herr da? 

– Das ist Herr Müller, in _____________ Betrieb ich einmal gearbeitet habe. 

 a. den                  b. deren 

 c. dessen     d. denen 

11. – Hallo, Sven! Wir haben dich gar nicht _____________. 

– Kein Wunder! Ihr wart ja so vertieft in euer Gespräch. 

 a. gekommen sehen   b. kommen sehen 

 c. gekommen gesehen   d. kommen gesehen 

12. – Hat er ein Hobby? 

– Ja, er ist _____________ Sport interessiert. 

 a. für                 b. über 

 c. in                 d. an 

13. – Wir brauchen noch einen großen Tisch. Würdest du dich _____________ kümmern? 

 a. dafür     b damit 

 c. daran     d. darum 

14. – Die Probleme _____________ manchmal auch dann, wenn man unterschiedliche Meinungen hat. 

 a. aufstehen    b. verstehen 

 c. entstehen    d. stehen 

15. – Schade, dass wir morgen so früh aufstehen müssen! Ich _____________ gern noch länger auf der 

Party geblieben. 

 a. war                   b. würde 

 c. wäre     d. sei 

 

 



 

 

 

Aufgabe 10 A 

Was fehlt? 15 Punkte 

Im folgenden Werbebrief fehlen einige Wörter. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie 

die fehlenden Wörter (1–15). Achtung: Die Lösungen müssen sinngemäß, 

grammatikalisch und orthografisch passen. Es gibt für jede Lücke eine Lösung mit 

nur einem Wort. Keine Lücke darf leer bleiben. 

 

Tiroler Käsetraditionen 

Haben Sie sich schon einmal darüber Gedanken (0) gemacht, wie die 

Löcher in den Käse kommen? In der Sennerei Fügen können Sie den 

Käsemeistern bei ihrer täglichen Arbeit über die (1) ____________ 

schauen. Seien Sie mit (2) _________________, wenn Herr Schauer wie 

vor circa 100 Jahren mit sehr einfachen Geräten und Hilfsmitteln Käse 

erzeugt. 

Zum Beispiel den Zillertaler Almkäse: ein geschmeidiger Schnittkäse, der 

Käsegenießern entweder mild oder würzig (3) _________________ wird 

und nur im Sommer aus der Almmilch erzeugt werden kann. Doch auch 

für die anderen Jahreszeiten hält das Zillertal jede Menge guter 

Käsesorten (4) ____________________. Ob Emmentaler oder 

Bauerngold: (5) ____________________ Sie sich selbst von den 

verführerischen Geschmacksnoten österreichischer Käsesorten. 

Ihr Rundgang (6) _______________ Sie auch in das Käserei-Museum. 

Hier wird Ihnen die Geschichte der Käserei (7) __________________ 

eines Videos vorgeführt, welches Sie entweder direkt in der Sennerei 

oder über den Buchhandel (8) _________________ gleichen Preis 

erwerben können. 

Und damit das neu in Erfahrung (9) ____________________ Wissen bei 

Ihnen sprichwörtlich „verankert“ bleibt, können Sie die Produkte, die Sie 

(10) ____________________ der Besichtigung in der Schaukäserei 

kennengelernt haben, vor dem Mitnehmen auch (11) 

____________________. 

Sollten wir nun Ihr (12) _______________ für die Schaukäserei und das 

Käsemuseum in Fügen geweckt haben, (13) _________________ Sie 

sich beim Tourismusverband unter der Tel.-Nr. +43 (0)5288 62262. Die 

Führung durch die Sennerei wird bei Ihnen (14) _______________ 

Zweifel unvergessliche Eindrücke hinterlassen. Besuchen Sie also 

unseren Sennereibetrieb und lernen Sie die Tradition der Veredelung 

eines der wertvollsten Rohstoffe, nämlich der Milch, (15) 

____________________. 
 



Lösungen 

Leseverstehen 

Aufgabe 1 

1 C 

2 F 

3 B 

4 A 

5 E 

6 D 

 

Aufgabe 2 

1 F 

2 F 

3 F 

4 F 

5 F 

6 R 

7 R 

8 R 

9 R 

 

Aufgabe 3 

1 A 

2 C 

3 B 

4 A 

5 A 

 

 

Lexik und Grammatik 

Aufgabe 4 

1. hatte, 2. der, 3. versprochen, 4. ersten, 5. mir, 6. dich, 7. haben, 8. gefallen, 9. 

Zum, 10. können 

Aufgabe 5 

1.aus, 2. auf, 3. von, 4. an, 5. zu, 6. auf, 7. über, 8. von, 9. über, 10. an 

Aufgabe 6 

0. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

b e h g k c d i j f a 

Aufgabe 7 

1. Erlaubnis, 2. Grüβe, 3. Flug, 4. Lösung, 5. Teil, 6. Vorwahl, 7. Enttäuschung. 

 

Aufgabe 8 

1.erreicht  2. entfallen  3. missverstanden  4. beschriften  5. verlaufen  6. 

ertrunken  7. geändert/ verändert 8. verlassen 

Aufgabe 9 

1.als/bevor  2. sonst  3. Obwohl  4. um  5. Wenn/Falls  6. nachdem  7. 

als/nachdem  8. während  9. Trotz  10. wie 11. Wenn 12.dass 13.sondern 

14.weil 15.ohne dass 16.dass 17.was 18.der /welcher 19.als auch 

20. noch 

Aufgabe 10 

1b; 2b; 3a; 4d; 5a; 6a; 7b; 8a; 9d; 10 c; 11b; 12d; 13d; 14c; 15c 
Aufgabe 10A 

1 = Schulter; 2 = dabei; 3 = serviert/angeboten; 4 = bereit; 5 = Überzeugen; 6 = führt; 

7 = mittels/anhand; 8 = zum; 9 = gebrachte; 10 = bei/während; 

11=probieren/kosten/testen; 12 = Interesse; 13 = melden/informieren; 14 = ohne;  

15=kennen 

 

Zur Information 

Die Aufgabe 10A ersetzt die Aufgabe 10 für die Schulen und Klassen mit 

erweitertem Deutschunterricht. 

Insgesamt kann man 100 Punkte bekommen. 

 


